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WABES GmbH 
Gmund 9a 

39051 Pfatten 

 

 

Protokoll der Sitzung des Verwaltungsrates vom 20.09.2019 

Am 20.09.2019 um 10.00 Uhr ist am Sitz der Gesellschaft der Verwaltungsrat der Gesellschaft 

zusammengetreten, um über folgende Tagesordnung zu beschließen: 

 

1. Verlesung des Protokolls der VR-Sitzung vom 07.06.2019  

2. Zwischenbilanz 30.06.2019 – Hochrechnung für 2019  

3. Statusbericht Systemumstellung Mietwäsche  

4. Namhaftmachung eines Prokuristen gemäß Art. 6 der Gründungsurkunde und Festlegung 

Entschädigung  

5. Rechnungs- Bevorschussungslinie beschließen  

6. Nominierung eines dritten Mitgliedes im Kontrollorgan (Organo di vigilanza) GVD 231  

7. Nominierung Beauftragten für Korruptionsvorbeuge und Transparenz  

8. Genehmigung Dreijahresplan für Korruptionsvorbeuge und Transparenz  

9. Statusbericht Transparenz-Veröffentlichungen  

10. Allfälliges  

 

Mit Zustimmung aller Anwesenden und im Sinne der Satzung übernimmt der Präsident des 

Verwaltungsrates Herr Christof Brandt den Vorsitz der Versammlung. Als Schriftführer für die 

Abfassung dieses Protokolls wird unter Zustimmung der Anwesenden Herr Silvan Bernardi ernannt. 

Der Vorsitzende stellt fest, dass der gesamte Verwaltungsrat, in Person der Herren Christof Brandt 

und Markus Haas sowie Frau Sandra Lando anwesend ist. Weiter sind anwesend die Herren Christian 

Haas (Haas I & S GmbH) und Silvan Bernardi (Steuerberater). 

Die Anwesenden erklären, über die Tagesordnung rechtzeitig und hinreichend informiert worden zu 

sein und darüber beschließen zu wollen. Somit ist der Verwaltungsrat gültig und beschlussfähig gemäß 

Einberufung vom 11. September 2019 zusammengetreten. 

 

Punkt 1 - Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Verwaltungsrates vom 09.10.2018 

Das Protokoll ist allen Teilnehmern bereits vorab übermittelt worden. Es wird vom Verwaltungsrat 

einstimmig genehmigt. 
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Punkt 2 - Zwischenbilanz 30.06.2019 – Hochrechnung für 2019  

Mit Protokoll der Gesellschafterversammlung vom 22. Mai 2019 und Protokoll des Verwaltungsrates 

vom 7. Juni 2019 wurde vereinbart, dass mit Stichtag 30.06.2019 eine Zwischenbilanz und auf deren 

Grundlage eine Hochrechnung für das gesamte Jahr 2019 zu erstellen ist, um den genauen 

Geschäftsverlauf feststellen zu können. Der Vorsitzende erteilt das Wort an den Steuerberater Silvan 

Bernardi. Dieser stellt die Zwischenbilanz zum 30.06.2019 und die Hochrechnung für 2019 vor und 

antwortet auf die von den Verwaltungsräten gestellten Fragen. Aus der Zwischenbilanz zum 

30.06.2019 ergibt sich ein Gewinn von 40.190,34 Euro, während die Hochrechnung 2019 einen 

Gewinn von 45.872,18 Euro ausweist. Der Verwaltungsrat erachtet es in Anbetracht der Ergebnisse als 

angemessen, deŶ Raďatt als RüĐkzahluŶg der Start‐Up‐Fee für ϮϬϭ9 ǁeiterhiŶ auf Ϭ ProzeŶt zu lasseŶ, 
damit das wirtschaftliche Gleichgewicht der Gesellschaft gewahrt werden kann. Die beiden 

Dokumente werden diesem Protokoll unter Anlage A) beigelegt. 

Der Vorsitzende Herr Brandt schlägt vor, in Zukunft die Tabelle mit den Bilanzdaten der Vorjahre zu 

ergänzen, um einen unmittelbaren Vergleich zu haben. 

Der Verwaltungsrat beschließt, im Sinne der Transparenz die erarbeitete Zwischenbilanz und 

Hochrechnung dem Sabes zur Kenntnis zu bringen. (bin mir nicht mehr sicher?) 

 

Punkt 3 - Statusbericht Systemumstellung Mietwäsche  

Der Verwaltungsrat stellt fest, dass im Hinblick auf die Systemumstellung weiterhin Stillstand von 

Seiten des Sabes herrscht. Es wird weiterhin auf das Rechtsgutachten von RA Frei gewartet, welches 

wie im Protokoll der Gesellschafterversammlung vom 22. Mai 2019 festgehalten, bereits mit Juni 2019 

geplant war. Zudem ist der Beschluss zur Angebotsannahme von Seiten der Sabes leider immer noch 

ausständig. 

Der Verwaltungsrat ist der Meinung, dass nun wieder ein weiteres wichtiges Zeitfenster für die 

Systemumstellung 2020 abgelaufen ist.  

Daraufhin wird über die Freigabe des Einkaufsprozesses gesprochen. Die Ansätze sind vorhanden, 

aber es sollen für die Bewertung der Artikel noch Kriterien erarbeitet werden. Hierzu muss noch die 

Bewertungskommission von Seiten der Wabes und des Sabes ernannt werden. Die Wabes  hat einen 

Vorschlag für die Bewertungskriterien erarbeiten. Sobald der Sabes die Mitglieder der 

Einkaufskommission nominiert und der Verwaltungsrat die Kommission ernannt hat, ist 

dieseeinzuladen, um die Kriterien gemeinsam zu beschließen. Anschließend ist die 

Bewertungskommission zu ernennen und einzuberufen, um die Artikel zu begutachten und zu 

bewerten, das Protokoll zu erstellen. Der Verwaltungsrat gibt dann den Einkauf frei. Der Vorsitzende 

hat diesbezüglich den Sabes kontaktiert – auf eine Rückmeldung wird noch gewartet. 
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Markus Haas berichtet, dass am 11. Oktober 2019 ein Treffen mit Dr. Zerzer und Dr. Wegher geplant 

ist und er hierfür ein Promemoria mit allen offenen Punkten vorbereiten wird. Bei diesem Treffen soll 

unter anderem auch geklärt werden:  

- wie der zu geringen Auslastung der Waschanlagen aufgrund der Mindermengen bei der 

Wäsche gegenüber dem ursprünglichen FWP entgegenwirkt werden könnte; 

- ob die Wabes grundsätzlich die nicht ausgenutzte Kapazität an Dritte zur Verfügung stellen 

könnte bzw. ob ein Waschen für Dritte möglich wäre, nachdem die Haas GmbH interessiert 

ist, bei der Wabes GmbH Kapazität zu kaufen, d.h. von der Wabes GmbH und mit dem 

Personal der Wabes GmbH Wäsche waschen zu lassen. 

Der Vorsitzende schlägt vor, eine Break Even Rechnung zu erstellen, angepasst an die Inflation, um 

festzustellen, wieviel kg nötig sind, um Gewinne erwirtschaften zu können. 

 

Punkt 4 - Namhaftmachung eines Prokuristen gemäß Art. 6 der Gründungsurkunde und Festlegung 

Entschädigung  

Der Vorsitzende verweist auf Art. 6 des Gründungsvertrages der WABES GmbH, gemäß welchem der 

Gesellschafter Haas das Sonderrecht der Ernennung eines Prokuristen innehat und wie bisher als 

ProkuristeŶ die „Haas I&S GŵďH“ ǀorgesĐhlageŶ hat. Der Vorsitzende verweist zudem auf Punkt 4 des 

Protokolls der Verwaltungsratssitzung vom 07.06.2019. Es wird der Entwurf einer Vollmacht vorgelegt 

und dieser wird vom Verwaltungsrat grundsätzlich gutgeheißen und der Vorsitzende Dr. Brandt wird 

ermächtigt, in seiner Eigenschaft als Präsident des Verwaltungsrates die Prokura zu unterzeichnen. 

Der Entwurf liegt diesem Protokoll unter Anlage B) bei. Das Entgelt des Prokuristen wird vom 

Verwaltungsrat in der bisherigen Höhe (50.000 Euro jährlich) bestätigt. 

 

Punkt 5 - Rechnungs- Bevorschussungslinie beschließen 

Der beauftragte Verwalter Markus Haas schickt voraus,  

- dass die Fakturierung der Leistungen an die Gesundheitsbezirke des Südtiroler Sanitätsbetriebes 

jeweils zu Monatsende erfolgt,  

- dass den Gesundheitsbezirken ein Zahlungsziel von 30 Tagen ab Ausstellung der Rechnung gewährt 

wird, 

- dass die Leistungen normalerweise nach ca. 40 Tagen ab Zustellung der Rechnung bezahlt werden, 

- dass es manchmal vorkommt, dass Rechnungen mit noch größerer Verspätung bezahlt werden. 

Er stellt fest, dass dies manchmal zu Liquiditätsengpässen führt und weist zudem darauf hin,  

- dass die Wabes nur mit der Bank Raiffeisenkasse Überetsch arbeitet, 

- dass die Wabes über keinen Kontokorrent-Kreditrahmen (Fido) verfügt, 
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- dass es die Geschäftsleitung deshalb als sinnvoll erachtet, vorsorglich um die Einräumung eines 

K/K-RahŵeŶs iŶ Höhe ǀoŶ € ϭ5Ϭ.ϬϬϬ,ϬϬ ;eiŶhuŶdertfüŶfzigtauseŶdͿ zur BeǀorsĐhussuŶg ǀoŶ 
Rechnungen anzusuchen, 

- dass die Geschäftsleitung bei der Raiffeisenkasse Überetsch um ein diesbezügliches Angebot 

angefragt hat, 

- dass die Raiffeisenkasse Überetsch ein entsprechendes Angebot unterbreitet hat, und zwar mit 

folgenden Bedingungen:  

o KreditrahŵeŶ zur BeǀorsĐhussuŶg ǀoŶ ReĐhŶuŶgeŶ: € ϭ5Ϭ.ϬϬϬ,ϬϬ, Laufzeit: auf Widerruf, 

Zinsindex: Euribor 6ms >=0,000 % gerundet auf das nächste ¼  

o Aufschlag: 1,350 Prozentpunkte 

o Zinssatz: derzeit 1,350 % 

o Allumfassendes Entgelt  

o für die Bereitstellung des Kredites: 0,10% pro Trimester 

o Sicherstellung: Haftungserklärung 

o Gültigkeit des Angebotes: bis 07.09.2019  

Der Vorsitzende Dr. Brandt schlägt eine Nachverhandlung bei der Kreditbereitstellungskommission in 

Höhe von 0,10% pro Trimester vor. 

Dies alles vorausgeschickt 

beschließt 

der Verwaltungsrat einstimmig folgendes: 

- Herr Markus Haas wird in seiner Eigenschaft als beauftragter Verwalter der Wabes GmbH 

beauftragt, bei der Raiffeisenkasse Überetsch das oben beschriebene Bankgeschäft zu den oben 

beschriebenen, oder besseren Bedingungen für die Wabes GmbH abzuschließen. 

 

Punkt 6 - Nominierung eines dritten Mitgliedes im Kontrollorgan (Organo di vigilanza) GVD 231 

Der Vorsitzende erörtert die Gründe, weshalb die Ernennung eines 3. Mitglieds im Kontrollorgan 

sinnvoll wäre. 

Nach kurzer Diskussion  

beschließt 

der Verwaltungsrat einstimmig folgendes: 

- Dr. Thomas Tiefenbrunner, geboren am 30.03.1977 in Bozen wird als drittes Mitglied im 

Kontrollorgan (Organo di vigilanza) GVD 231 ernannt. Ihm steht das gleiche Entgelt wie jenem von 

Dr. Stephan Kerschbaumer zu. Das Mitglied Markus Haas führt diese Tätigkeit im Rahmen seiner 

Geschäftsführeraufgaben aus und wird hierfür nicht zusätzlich vergütet.  
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Punkt 7 - Nominierung Beauftragten für Korruptionsvorbeuge und Transparenz 

Herr Markus Haas schickt voraus, 

- dass die Wabes GmbH als Gesellschaft mit öffentlicher Beteiligung gilt, an der der Sanitätsbetrieb 

51% der Anteile hält; 

- dass das Gesetz 190/2012 die Ernennung eines Beauftragten für die Korruptionsvorbeuge 

verpflichtend vorsieht; 

- dass das GvD 33/2013 die Ernennung eines Beauftragten für die Transparenz verpflichtend vorsieht; 

- dass der Piano Nazionale Anticorruzione (PNA 2016) die Konzentration beider Aufgaben in einer 

Person vorschlägt, 

und schlägt die Vizepräsidentin Frau Dr. Sandra Lando für dieses Amt vor.  

Nach kurzer Diskussion  

beschließt 

der Verwaltungsrat einstimmig folgendes: 

- Fr. Dr. Sandra Lando wird zur Beauftragten für Korruptionsvorbeuge und Transparenz ernannt und 

ihre Ernennung wird der nationalen Antikorruptionsbehörde (ANAC) mitgeteilt. 

Frau Dr. Lando erklärt, das Amt anzunehmen, ohne hierfür ein zusätzliches Entgelt zu verlangen. 

 

Punkt 8 - Genehmigung Dreijahresplan für Korruptionsvorbeuge und Transparenz 

Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die nächste VWR-Sitzung vertagt. 

 

Punkt 9 - Statusbericht Transparenz-Veröffentlichungen 

Herr Markus Haas erinnert an die Verpflichtungen im Bereich der Transparenz-Veröffentlichungen und 

legt die aktuelle Situation mithilfe einer Tabelle dar, welche diesem Protokoll unter Anlage C) 

beigelegt wird.  

 

Punkt 10 - Allfälliges 

Herr Markus Haas verweist auf den Beschluss Nr. 246 vom 07.05.2019 der Generaldirektion des Sabes 

(liegt dem Protokoll als Anlage D bei)  mit welchem ein Gremium zur Überwachung der PPP-

Gesellschaft Wabes GmbH sowie der Verpächtergesellschaft Haas I&S GmbH, gegründet wurde.  Er  

weist darauf hin, dass bis zum heutigen Datum keine offenen Anfragen gegenüber diesem Gremium 
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bestehen und bei der Generaldirektion nachgefragt werden soll, ob dieses Gremium seine Tätigkeit 

aufgenommen hat.  

Markus Haas spricht des Weiteren unentgeltliche Vorleistungen für die Systemumstellung auf 

Mietwäsche (Digitalisierungsprozesse) vom Lieferanten Zucchetti (RFID-System, Software Stargate und 

Track) von rund 87.000 Euro an, welche bis heute noch nicht in Rechnung gestellt wurden. Nun wird 

eine weitere Vorleistung von Zucchetti für Lizenzen in Höhe von rund 12.000 Euro benötigt. Aufgrund 

der erheblichen Zeitverzögerungen ersucht Zucchetti nun verständlicherweise um teilweise Bezahlung 

der Leistungen. Der Verwaltungsrat wird das Thema am 10. Oktober 2019 beim Treffen mit Dr. Zerzer 

und Dr. Wegher vorbringen, um dann diesbezüglich eine Entscheidung treffen zu können.  

Fr Dr. Lando informiert zum Treffen vom 19.09.2019 mit der Gleichstellungsrätin der Autonomen 

Provinz Bozen, Fr. Michela Morandini. Dies war erforderlich, da seit 2017, sieben Mitarbeiter bei der 

Gleichstellungsrätin vorstellig geworden sind und Vorwürfe vor allem der ethnischen Diskriminierung 

von Seiten des Betriebsleiters Hr. Müller erhoben haben.  

Wie auch von der Gleichstellungsrätin bestätigt, scheinen die Vorwürfe unbegründet zu sein. Von 

sämtlichen Mitarbeitern kamen ein und dieselben Vorwürfe. Die Gleichstellungsrätin hat  ein zweites 

Treffen vorgeschlagen, bei welchem die sieben Mitarbeiter persönlich anwesend sein sollen. Es soll 

eine eventuelle Verleumdungsklage gegen Unbekannt mit einem Rechtsanwalt in Erwägung gezogen 

werden. Das Kontrollorgan (Organo di vigilanza) GVD 231 ist darüber informiert worden. 

 

Nach erfolgter Behandlung der Tagesordnung schließt der Vorsitzende die Versammlung um 12.40 

Uhr. 

 

Der Vorsitzende Der Schriftführer 

Christof Brandt Silvan Bernardi  
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